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Halleſches Dageblatt
Grſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 36 Uhr

Mvonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
Durch die Poſt unter Nr 2544 Mk 1,60 pro Quart exel Beſtellgeld
Juſertiond Preis pro 6 geſp Petitgeile 15 Pf auswärtige Angeigeg

20 Pf Reklamen 50 Pf Dei Wiederholungen Radatt
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M Stadt Exvpedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

Mittwoch den 4 April 1894

S

für Halle und den Saalkreis
Fand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Anzeiger
6 Jchtgen

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Kudolph Heine Politik Handel und Volkswiethſchaft
Dilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 98

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinkzgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Denck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Rr 812
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Die Gotreidepreiſe
Halle 3 April

Seit dem Jnkrafttreten des deutſchruſſiſchen Handelsvertrages
dem 20 März iſt ein weiteres Sinken der Getreidepreiſe im All
gemeinen nicht eingetreten freilich iſt der mit dem Jnkrafttreten
des Vertrages in Geltung getretene Kornpreis ein recht niedriger
Die Berliner Börſe zahlte für Weizen 140 Mark für Roggen
worauf es ja beſonders ankommt 117 Mark pro Tonne 20
Centner Der Roggenpreis iſt während des ganzen letzten Herbſtes
und Winters ein außergewöhnlich niedriger geweſen hatte aber
den Satz von 117 Mk bisher noch nicht erreicht Man kann nur
lebhaft wünſchen daß der Preis nicht unter dieſen Betrag hernnter
gedrückt werden möge denn dabei iſt eine Produktion ohne Ver
luſt von Gewinn gar nicht zu reden nicht mehr möglich
während der Brodpreis dieſem rapiden Preisſturz nicht gefolgt iſt
und vorausſichtlich auch nicht folgen wird Ein Roggenpreis von
117 Mk pro Tonne am Berliner Platz bedentet zwar nicht für
alle deutſchen Marktplätze dieſen Preis Zum Theil ſind anders
wo die Sätze höher zum Theil ſind ſie aber auch niedriger weil
die Beförderungskoſten nach den großen Plätzen die Preiſe weiter
nach unten beeinfluſſen beſonders in denjenigen Gebieten wo kein
Ueberfluß an baarem Gelde vorhanden iſt Heute hat wohl der
größte Theil der deutſchen Landwirthe ſeine vorjährige Kornernte
zu den Preiſen die ſich eben erzielen ließen an den Mann gebracht
ein Theil hat aber doch noch auf beſſeren Ertrag gerechnet und
wird vorausſichtlich nun noch weniger erzielen als früher angängig
geweſen wäre Es iſt das eine harte Lage in die ſo leicht kein
anderer Produzent kommt

Der Fabrikant hat eine derartige Entwerthung ſeiner Erzeug
niſſe durch allgemeine Marktverhältniſſe ſelten oder überhaupt nicht
zu befürchten er kann ihr im Verein mit ſeinen Fachgenoſſen auch
in etwa dadurch vorbengen daß er die Produktion vermindert
und beſſere Konjunkturen abwartet Aber was ſoll der Landwirth
da thun Seine Produktion einſchränken Dann hat er nichts
zu beißen und zu brechen Zu anderen Kulturen übergehen Dazu
gehört viel Geld wenigſtens mehr als viele Glieder der acker
bauenden Bevölkerung heute zu ihrer Verfügung haben Was iſt
zu thun Eine gewaltſame Emporſchraubung des Kornpreiſes auf
einen Stand der wenigſtens einen mäßigen Gewinn geſtattet iſt
undurchführbar auf der anderen Seite aber iſt doch mit der nahen
Möglichkeit zu rechnen daß die neue Ernte dieſes Jahres ein
Werfen des Getreidepreiſes fortſetzt Es empfiehlt ſich naturgemäß
einen Theil der mit Brodkorn beſtellten Flächen anderweitig das
heißt mit gewinnbringenderen Früchten zu kultiviren den Boden
zu verbeſſern eine durchgreifend rationelle Wirthſchaft einzuleiten
aber zu landwirthſchaftlichen Reformen gehört gerade ſo Geld wie
zu allen anderen Nenerungen und ſolche gute Rathſchläge ſind
daher wohlfeil wie Brombeeren wenn nicht gleichzeitig angegeben
wird woher die praktiſchen Ansführungsmittel zu entnehmen ſind

WMan klagt in der Landwirtſhſchaft längſt ſchon darüber daß
die Börſenſpeknlation mit dazu beitrage die Preiſe zu verderben
Die Thatſache ſteht feſt daß der Roggenbau bei einem Tonnenpreis

Cady Elgar s Tochter
Roman von U Roſen

28 FortſetzungEllens Augen erglühten in boshaftem Entzücken
Sie ging an eines der Fenſter deſſen langherabwallende

Vorhänge ſie halb verbargen und blickte hinaus bis der
Diener fich wieder entfernt und Lady Elgar s Stimme ihr

nnd hatte daß die Szene auf welche ſie ſo unge
duldig wartete eröffnet ſei Nun wendete ſie ſich wieder
dem Zimmer zu Mit der einen Hand die ſchweren Falten
des Vorhanges zuſammenraffend die andere feſt auf das
Herz gedrückt blickte ſie in athemloſer Spannung auf die
beiden ſo ungleichen Frauengeſtalten vor ihr

Von einem dumpfen Gefühl ſich mit Bleigewicht auf ihre
Glieder herabſenkender Schwere gewarnt keine Zeit zu ver
lieren erhob ſich Roſa Bertram ſchwankend und taumelnd
da die Gräfin ihr ſoeben erklärt hatte ſie jetzt e zu
wollen Gnädige Frau ſagte ſie aufgeregt ſeit drei
Tagen und drei Nächten habe ich kaum einen Biſſen gegeſſen
oder eine Minute geſchlafen Geſtatten Sie mir deshalb
Jhnen ſchnell Alles mitzutheilen was ich Jhnen zu eröffnen
habe denn meine Kräfte mich gnädige Gräfin
fuhr ſie in leidenſchaftlicher Haſt und mit feierlichem Ernſt
fort unter dieſem Dache weilt gegenwärtig eine Frau die
ſich Roſa Bertram nennt eine Fran die behauptet das mir
vor ſechzehn Jahren von dem jetzt gelähmten Grafen von
Elgar auvertraute Kind der beraubten Mutter zurückgebracht
zu haben Wenn dieſe Frau Jhnen zu ſagen wagt Lady
Alice ſei ſeit dem ſchreckensvollen Tage deſſen Sie ſich erin
nern in ihrer Obhut geweſen ſo ſagt ſie eine Lüge eine
dreimal verfluchte Lüge Gnädige Gräfin ich bin Roſa
Bertram ich und ich allein Von ihrer wachſenden Erre
gung überwältigt hielt ſie inne

Nachdruck verboten

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

von 117 Mark der ſtellenweiſe noch tiefer iſt nicht lohnt Arbeit
ohne Lohn macht Niemandem ein Vergnügen wenn er ſich dagegen
wehrt ſo iſt das ſein Recht Die bevorſtehende Aufhebung des
Jdentitätsnachweiſes bei der Getreideausfuhr bietet zu einem that
kräftigen und entſchloſſenen Vorgehen die Hand der günſtige
Moment ſollte umſoweniger unbeachtet gelaſſen werden als man
nicht weiß welche Getreidepreiſe die nene Ernte bringen kann
Man hofft daß ein erträglicher Preisſtand herauskommen mag
Aber wenn nun einmal Berlin die Tonne Roggen mit 110 Mark
notiren ſollte in Folge des vou allen Seiten verſtärkt auftretenden
Maſſenangebotes was wird dann Das würde für zahlreiche
Landwirthe die den großen Handelszentren ferner liegen eine
Preisdrückung auf etwa 100 Mark pro Tonne bedenten und zu
dieſem Preiſe iſt eine reelle Arbeit ſchlechterdings unmöglich Da
rum zeitig Mittel und Wege geſucht Unliebſames zu verhüten

Geſetzgeberiſche Maßnahmen die den Kredit regeln wollen er
fordern naturgemäß Zeit und es dauert eine Weile bis ihre Wir
kung offenkundig in die Erſcheinung treten kann Bis die neue
Ernte ihren Einfluß auf den Marktpreis geltend macht ſind es
aber nur noch wenige Monate Unlengbar brennt den Landwirthen
das Feuer auf den Nägeln wenn gehandelt werden ſſoll muß
es jedenfalls bald geſchehen

Nochmals Kladderadatſch contra
Reichsanzeiger

Halle 3 April
Die Kladderadatſch Affäre wird immer verwor

rener und beluſtigender Wir haben in der vorigen Num
mer d Bl bereits mitgetheilt daß im Reichsanz ein Dementi
erſchien wonach von Seiten des Auswärtigen Amts niemals eine
Mittheilung der Art wie ſie der Kladd behauptet hat an irgend
eine Perſon direkt oder indirekt ergaugen ſei und daß die be
treffende Mittheilung des Kladd von Anfang bis zu Ende auf
Erfindung beruhe Dieſes Dementi war deutlich und ſagte für
Jedermann genug Alle Welt kam zu der Ueberzeugung daß
der Kladd vielleicht von irgend einem Spaßvogel oder viel
leicht auch von einem mit dem neuen Kurſe Unzufriedenen
hinters Licht geführt worden ſei und man amüſirte ſich über den
Reinfall gerade wie über den neulichen Reinfall des Re

dakteurs Polstorff Man erwartete nun allgemein daß die nächſte
Nummer des Kladd welche am Freitag erſcheinen wird Auf
klärnng nach irgend einer Seite hin bringen würde Der Kladd
läßt ſich indeſſen ſchon früher vernehmen Auf das oben erwähnte
Dementi des Reichsanz hin hat ſich nämlich ein answärtiges
Blatt an den genannten Kladd Redakteur Polſtorff gewendet
und daraufhin folgende aus Berlin 31 März datirte briefliche
Antwort erhalten Selbſtverſtändlich halten wir das im Brief
kaſten Geſagte in ſeinem vollen Umfange aufrecht Die Leute von
denen das Dementi im nichtamtlichen Theil des Reichsanz her
rührt wiſſen offenbar gar nicht daß jene Mittheilungen gemacht
worden ſind Jch danke für das freundliche Jutereſſe habe aber
keinen Anlaß auf weitere Einzelheiten einzugehen Ergebenſt
W Polſtorff Alſo dem kategoriſchen Dementi des Reichs
anz gegenüber hält Dr Polſtorff ſeine Augaben aufrecht ſagt

Gegen ihren Willen hatten dieſe Worte einen tiefen er
ſchütternden Eindruck auf die Gräfin gemacht Obgleich ſie
durch Ellen s liſtigerſonnene Mittheilung auf eine Jrrſinnige
vorbereitet war blieb deren leidenſchaftliche Heftigkeit und
ihre ernſte Betheuerung nicht ohne Wirkung

Ehe Lady Elgar ein Wort zu ſprechen vermochte hatte
Roſa Bertram ſich wieder geſammelt Jhre dünnen Lippen
zitterten und ihre eingeſunkenen Augen flammten Ja
gnädige Gräfin rief ſie ſich feſt auf die Lehne ihres
Seſſels ſtützend wenn ſie Jhnen ſagt daß Lady Alice ſeit
jenem unſeligen Tage bei ihr war dann mögen Sie wiſſen
daß die Perſon eine dreimalgottverfluchte Lüge ſagt Hören
Sie die Wahrheit gnädige Gräfin Vor dreizehn Jahren
wanderte die kleine Gräfin von meiner Seite fort und
ging in den Straßen Londons verloren unwiederbringlich
verloren Von jener Stunde bis zu dieſer haben meine
Augen nie wieder auf ihr gernht von jener Stunde bis zu
dieſer habe ich nie wieder von ihr gehört O Mylady es
iſt eine grauenvolle Geſchichte die ich vor Jhnen aufzurollen
habe aber beſſer tauſendmal beſſer die entſetzliche Wahrheit
als eine Schlange am Buſen

Bleich wie der Tod und an jedem Gliede zitternd hob
die Gräfin ihre Hände dankbar zum Himmel auf O all
mächtiger Vater rief ſie wie barmherzig und gnädig
warſt Du mir mich vor ſo unrettbarem Weh zu bewahren

O gnädige Gräfin Sie glauben mir nicht jammerte
die Frau verzweiflungsvoll

Lady Elgar blickte ſie mit thränenvollen Augen an
Jhnen glauben wiederholte ſie Nein nein Gott ſei

geprieſen nein Jch weiß nicht wer Sie ſind meine Liebe
ich weiß aber mit voller Beſtimmtheit daß es nur eine Roſa
Bertram giebt Jch

aber ſelbſt er habe keine Veranlaſſung auf Einzelheiten einzu
gehen Wir haben ſchon vor Wochen unſere Anſicht dahin ausge
ſprochen daß es Pflicht des Kladd wäre wenn er wirklich
Etwas zu ſagen müßte mit der Sprache heraus zu rücken Offen
bar weiß er Nichts ſonſt hätte er ja jetzt die beſte Gelegenheit
Das zu ſagen was er weiß Der Kladd zieht ſich eine Bla
mage nach der anderen zu und wird wenn ſich die Sache weiter
fortſpinnt die Welt noch oft genug lachen machen allerdings nicht
in dem Sinne wie er gern möchte daß er ſich auf Koſten Anderer
beluſtigt ſondern die Welt wird ſich auf ſeine Koſten beluſtigen
Irgend welches Intereſſe kann die Sache nur gewinnen wenn der
oder die Hintermänner welche dem Kladd die betreffenden Mit
theilungen gemacht haben ermittelt würden Dazu wird es aber wohl
nicht kommeu denn Dr Polſtorff hat ja erklärt ſeinen Gewährs
mann unter keinen Umſtänden nennen zu wollen Es fehlte weiter
Nichts als daß auch noch gerichtliche Klage von Seiten des Aus
wärtigen Amts erhoben würde dann käme zum allgemeinen
Spott auch noch der Schade hinzu

Nachſchrift Als Vorſtehendes bereits geſchrieben war kam
uns die Norddeutſche zu Geſicht welche ſich ebenfalls der
Sache annimmt Sie ſchreibt wenn Polſtorff behaupte die
VLente von deuen das lettzte Dementi im Reichsanz herrühre
hätten offenbar gar nicht gewutßzt daß dem Kladd jene Mit
theilungen vom Auswärtigen Amte gemacht worden ſeien ſo wider
lege er ſich ſelbſt denn das Dementi rühre vom Auswärtigen
Amte her alſo gerade von der Stelle von der die Mittheilungen
ausgegangen ſein ſollten Polſtorff werde nun die Perſon neunen
müſſen die ihm als angeblicher Beauftragter des Aus
wärtigen Amtes Mittheilungen gemacht habe In der That
es dürfte dem Kladd jetzt nichts Anderes mehr übrig
bleiben als die betreffenden Perſonen zu nenuen ſo ſehr er
ſich auch dagegen ſträuben mag in an
müſſen daß der Kladd geflunkert hat und wie wir noch
immer glauben nichts hinter ſich hat als vielleicht ein ge
fälſchtes Dokument des Auswärtigen Amtes Jn einem Leipziger
Blatte welches im Fahrwaſſer des alten Kurſes ſegelt wird
mitgetheilt als Antwort auf die letzte Erklärung des Reichsanz
würden jetzt Beweiſe vorgelegt werden Nun auf dieſe
Beweiſe wartet alle Welt ſchon längſt aber bisher ſind ſolche nicht
erbracht worden Das betreffende Leipziger Blatt weiſt uoch
darauf hin daß die meiſt genannte Perſönlichkeit in der ganzen An
gelegenheit der Legationsrath v Kiderlen Wächter beim
Kaiſer in Ungnade gefallen ſei Ob dies zutreffend iſt vermögen
wir nicht zu beurtheilen von anderer Seite liegt eine direkte oder
indirekte Beſtätignng dieſer Annahme bisher nicht vor und der
Umſtand daß der Genannte nicht mit nach Abbazia gereiſt iſt
kann allein noch nicht genügen die Richtigkeit jener Annahme zu
beweiſen

Graf Guido Henckel Donnersmarck erläßt unterm
2 d Mts folgende öffentliche Erklärung Es iſt verſucht worden
mich mit den Angriffen des Kladderadatſch gegen die Mitglieder
des Auswärtigen Amtes in Verbindung zu bringen Jch erkläre
hiermit daß ich denſelben vollkommen fern ſtehe ſowohl direkt oder
indirekt und daß die Perſonen von welchen ſolche herrühren mir
unbekannt ſind

der Welt rief die Greiſin in lebhafter Freude O daß
ich daran nicht eher dachte Sehen Sie hierher Mylady
Sie ſetzte ſich und ſtreifte haſtig Schuh und Strumpf ab
Sehen Sie her gnädige Frau bat ſie auf s Nenue

Nach einem raſchen Blick taumelte Lady Elgar zurück
und ſank zitternd auf ihren Sitz Sprachlos wendete ſie
ihre Angen der hohen ſchlanken Geſtalt zwiſchen den matt
roſa Falten der Atlasvorhänge zu Alice rief ſie mit
matter faſt flüſternder Stimme

Ellen regte ſich nicht Jhr flammender Blick hing an
Roſa Bertram s gebeugter Geſtalt

Alice wiederholte die Gräfin
Der angſtvolle Ton ſchreckte Ellen auf Mit langſamen

wankenden Schritten nahte ſie ſich der Gräfin die ſie wie
von einem entſetzlichen Traume befangen betrachtete

Roſa Bertram beobachtete Beide Den gebrandmarkten
Fuß hielt ſie noch zwiſchen beiden Händen Jhre Augen
ſchweiften unruhig von Geſicht zu Geſicht

Mit leiſem unterdrücktem Schluchzen das die Furcht
ihr erpreßte warf ſich Ellen der Gräfin zu Füßen O
Mama Mama ſtammelte ſie ihre gefalteten Hände Lady
Elgar auf den Schooß legend O Mama willſt Du dieſe
arme Wahnſinnige zwiſchen mich und Dich treten laſſen
O bedenke doch wie ſehr wir einander lieben und ſchicke
dieſe gräßliche Perſon hinweg Gewiß

Die Gräfin zog das bleiche Geſicht des Mädchens zu
ſich heran Ja murmelte fie das ſind dieſelben grauen
Augen vielleicht um einen Schatten dunkler dieſelben braunen
Haare und der feingeſchnittene tadelloſe Mund Ja ſie
ſind einander ähnlich Aber aber mein eigenes Herz
Spricht es Fühlt es ſich unwiderſtehlich zu ihr hin
gezogen

Entſetzt ergriff Ellen ihre Hände um ſie mit heißen
Ja Frau Gräfin es giebt nur eine Roſa Bertram in l Küſſen zu bedecken Mama rief ſie mit furchtbebender

andernfalls wird man annehmen
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Se 2 Mittwoch
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
5 BVorlin 2 April Hofnachrichten Aus Abbazia

wird gemeldet Der Kaiſer und die Kaiſerin unternahmen
heute Vormittag eine n am Strande und wohnten ſodann
einem mehrſtündigen Segelmanöver des Schulſchiffs Moltke bei

Der Kaiſer hat an den Fürſten Bismarck folgendes
Telegramm gerichtet Ew Durchlaucht ſpreche Jch Meinen
herzlichſten Glückwunſch aus Flügeladjutant Graf v Motktke iſt
beanftragt Jhnen in Meinem Namen einen Küraß zu überreichen
Der feſte Stahl der dazu beſtimmt iſt ſich um Jhre Bruſt zu
legen mag als Symbol deutſchen Dankes gelten der ſich in feſter
Treue um Sie ſchließt und dem auch Jch einen beredten Aus
druck Meinerſeits verleihen möchte Wilhelm Darauf hat Fürſt
Bismarck mit folgendem Telegramm geantwortet Enerer
Majeſtät ſage ich meinen ehrfurchtsvollen Dank für den gnädigen

Glückwunſch und ſür die huldreichen Worte in denen Euerer
Majeſtät Gnade für mich Ausdruck findet Den neuen Waffen
ſchmuck werde ich als Symbol dieſer Gnade anlegen und meinen
Kindern als danerndes Andenken an dieſelbe vererben v Bismarck

Der Zar hat anläßlich des Abſchluſſes des Handels
vertrages dem Reichskanzler Grafen Caprivi die Brillanten zum
Andreasorden dem Staatsſekretär Freiherrn von Marſchall
den Alexander Newski Orden und dem Geſandten von Thiel
mann den Weißen Adlerorden verliehen

Graf Caprivi ſollte wie verſchiedene Blätter zu melden
wußten eine Unterredung mit einem franzöſiſchen Journaliſten
gehabt haben in der er ſich zur Frage der Abrüſtung ausgelaſſen
hätte Die ganze Sache iſt von Anfang bis zu Ende erfunden
es hat niemals eine derartige Unterrednug ſtattgefunden Die
Norddeutſche welche das Dementi bringt bemerkt dazu der

Reichskanzler laſſe ſich überhaupt nicht interviewen
Dr Kayſer Dirigent der Kolonialabtheilung iſt zum

Direktor im Auswärtigen Amt ernannt worden
Konferenzen zwiſchen dem Miniſter Miquel

und dem Grafen Herbert Bismarck ſollten nach der
Meldung eines Berliner Blattes während der Zeit der Handels
vertrags Verhandlungen wiederholt ſtattgefunden haben Es
leuchtete ein daß bei derartigen Konferenzen es ſich wohl haupt
ſächlich um den Handelsvertrag gehandelt haben würde und zwar
um das Syſtem Caprivi Die Hamb Nachr Bismarck s
Organ brachten nun vor einiger Zeit die Meldung daß in letzter
Zeit derartige Konferenzen ſchwerlich ſtattgefunden hätten Dem
gegenüber hielt das Berliner Blatt ſeine Meldung aufrecht und
jetzt wird auch von anderer bisweilen gut informirter Seite mit
getheilt daß eine derartige Konferenz ſtattgefunden und Stunden
lang gedauert habe Ruft man fich die bekannte Miquel ſche
de auf dem Eulenburg ſchen Eſſen in s Gedächtniß zurück
daß die Agrarier ja große Eſel ſein müßten wenn ſie für den
Vertrag ſtimmen wollten und hält die oben erwähnte Konferenz
daneben fo wird man nicht umhin können dieſelbe als ein Zeichen
der Zeit zu betrachten

Beim Jnkrafttreten des deutſchruſſiſchen Zoll
tarifs war die Frage ob künftig noch Urſprungszeugniſſe er
forderlich ſeien mehrfach aufgetancht Jetzt hat nun der ruſſiſche
Finanzminiſter eine Verordnung erlaſſen welche die obligatoriſche
Forderung ſeitens der Zollämter von Urſprungszeugniſſen aller
Jmportwaaren aufhebt mit Ausnahme der Urſprungserzenugniſſe
für Arak Rum e ſiehe Artikel 27 des Zolltarifs für Wein in
Flaſchen Fiſchkonſerven Blei in Rollen c ſiehe Artikel 146
Punkt 2 des Zolltarifs und für Zink

Ueber die Unterrichts Koſten in Preußen ſind
unlängſt ſtatiſtiſche Berechnungen angeſtellt worden wonach jedes
Kind in den preußiſchen Volksſchulen einen öffentlichen Koſtenauf
wand von 29,74 Mark jeder Schüler in den höheren Lehranſtalten
einen ſolchen von 113 Mark und jeder Student an den preußi
ſchen Univerſitäten einen Zuſchuß von 625 M jährlich verurſacht

Vonder oſt afrikaniſchen Küſte hatte die Kölniſche
die Mittheilung gebracht es ſeien wieder Unruhen entſtanden
wobei der berüchtigte Baug Heri die Karawanen überfallen
habe Dem gegenüber ſchreibt die Norddeutſche eine hierauf
bezügliche Mittheilung liege bis jetzt nicht an amtlicher Stelle vor
Nach Privatnachrichten dürfte es ſich übrigens nicht um den alten
Bana Heri handeln deſſen Geſundheitszuſtand eine aktive Be
theiligung am Kampfe ausſchließe ſondern um ſeinen Sohn
Abdullah welcher von ſeinem Stamme als nnzuverläſſig ans
gewieſen wurde worauf er in Zanzibar lebte von wo er vor
einiger Zeit verſchwand und angeblich nach dem alten Boma
Pangani flüchtete Es liege die Annahme nahe daß ein Zug einer
Compagnie gegen ihn gerichtet geweſen ſei Wäre aber die Sache
ernſt ſo läge ein Bericht darüber vor

e e

Gewernk Razeiger für Halle nnd den Saalkreis
Friedrichsruh 2 April Ueber den Verlauf der

geſtrigen Geburtstagsfeier des Fürſten Bismarck iſt noch nach
zutragen daß der Fürſt ſich Mittags als die Kapelle des 31
Jnfanterie Regiments concertirte angelegentlich mit den einzelnen
Muſikern nuterhielt ſie nach ihrer Dienſtzeit fragte u ſ w Jn
zwiſchen drängte das Publikum ſich vor dem Schloßportal Der
Fürſt ging mit Profeſſor Schweninger hin und ſagte dem Gen
darmen Laſſen Sie doch die Leute herein Ein Jubel ohne
Ende brach aus Alles drängte hervor ihm die Hände zu drücken
und zu küſſen Nur ſchwer konnte der Fürſt ſich den ſtürmiſchen
Ovationen entziehen Plötzlich erklang leiſe Deutſchland Deutſch
land über Alles, bis die Kapelle in die Melodie einfiel Dann
erſcholl brauſend der Geſang und hierauf erklaugen drei mächtige
Hochrufe Da erſcheint Profeſſor Schweninger um Ruhe für
einige Stunden bittend und ſchweigend zieht alles ab Um 5 Uhr
fuhr der Fürſt ſpazieren Bei der Rückkehr wurde der Fürſt
wieder begeiſtert begrüßt Zahlreiche Perſonen ſuchten ſeine Hände
zu küſſen und kaum vermochte er ſich der Huldigungen ſeiner Ver
ehrer zu erwehren Um 6 Uhr fand Familiendiner zu 25 Ge
decken ſtatt an welchem auch Graf Moltke und die Deputation der
Halberſtädter Küraſſiere theilnahmen Das Diner fand nach 9 Uhr
ſein Ende Graf Moltke fährt morgen nach Abbazia zum Kaiſer

Fürſt Bismarck hat die Strapazen der letzten Tage gut über
ſtanden und fühlt ſich hente kräftig und munter Er machte heute
den gewohnten Spaziergang durch den Park und frühſtückte da
rauf im Kreiſe ſeiner Familie Sämmtliche Gäſte anßer Len
bach ſind abgereiſt

Meſeritz 2 April Bei der Reichstagswahl in
Meſeritz Bomſt iſt der dentſche Kandidat von Dziembowski
Reichspartei gegen den Polen Szymanski gewählt worden

Erſterer erhielt 9200 Letzerer 8703 Stimmen

Oeſterreich HNugarn
Wien 2 April Bon den ſtreikenden Gas arbeitern

ſind einige Hundert bedingungslos zur Arbeit zurückgekehrt Andere
dürften ihrem Beiſpiel folgen Die Gaswerke ſind wieder in
vollem Betrieb Der in Scene geſetzte Streik iſt erfolglos
geweſen

Jtalien,
Rom 2 April Die Deputirtenkammer trat heute

wieder zu einer Sitzung zuſammen Der Präſident widmete
Koſſuth einen Nachruf und erhielt die Ermächtigung den Hinter
bliebenen deſſelben das Beileid der Kammer auszuſprechen Der
Miniſterpräſident Crispi legte einen Geſetzentwurf betreffend
mehrfache Abänderungen der Geſetze über die politiſchen und
Munizipalwahlen ſowie einen Geſetzentwurf über Exploſivſtoffe
vor Hente Nachmittag fand in dem Garten des Quirinal ein
von dem König und der Königin zu Ehren der Theilnehmer am
mediziniſchen Kongreß gegebenes Gartenfeſt ſtatt zu
welchem Einladungen an mehr als 3000 fremde Delegirte ergangen
waren Außerdem wohnten dem Feſte hervorragende Aerzte zahl
reiche Offiziere Deputirte und Seuatoren die Miniſter Baccelli
Blanc und Mocenni ſowie viele Damen bei

Spanien
Madrid 2 April Nach hier vorliegenden Meldungen

plünderten geſtern ungefähr tauſend Arbeiter die Bäckereien
in San Lucar die Gendarmerie konnte nichts dagegen thnn
Auch in Ceija Provinz Sevilla fanden Ausſchreitungen ſtatt

Orioent
Konſtantinopel 2 April Die Gerüchte von dem Ueber

handnehmen der Cholera ſind ſtark übertrieben Geſtern kamen
4 Cholerafälle vor Der Tod eines Rechtskonſulenten Calliadi
Bey iſt ebenſo wie derjenige des Heneraldirektors Forni auf den
Genuß verdorbener Auſtern zurückzuführen

Amorika
Waſſhington 2 April Der Senat begann ſeine Be

rathung in der Tarifvorlage Das Anuswärtige Amt empfing
eine Depeſche des amerikaniſchen Konſuls in Apig der zufolge
Tamaſeſe an der Spitze der ſamoaniſchen Rebellen ſtand
Weſtlich von Apia fanden mehrere Treffen ſtatt worin die Re
gierungstruppen ſtets ſiegreich waren Eine allgemeine Waffen
rnhe wurde vereinbart aber es iſt wenig Hoffnung anf einen
dauernden Frieden da die Unzufriedenheit unter den Eingeborenen
raſch um ſich greift Der Konſul betont daß die Anweſenheit eines
amerikaniſchen Kriegsſchiffes ſehr nothwendig ſei

Newyork 2 April Heute Abend langten 11 Miliz
kompagnien in Darlington aus den umliegenden Landestheilen
an die Bevölkerung veranſtaltete feindſelige Kundgebungen doch
kam es nicht zu Kämpfen Die Miliz beſetzte ohne Widerſtand
das Rathhaus und die ſtädtiſchen Bureaus und ſetzte die Behörden
wieder ein die Aufregung dauert fort weitere Rnuheſtörungen
werden erwartet 2 Detektivs wurden ermordet im Sumpfe auf
gefunden

4 April Nr T
Lokales

Oer Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe ge

Halle 8 April
Stadtverordneten Verſammlung der geſtrigen geet erke Sitzung wurde an Stelle des nach in a h berufenen

errn Rückert Herr Jngenieur Weigelt ein Sohn des früherenHeſters in Lettin zum Polizei Bau Inſpektor und Brand Direktor ge

wählt außerdem beſchloſſen auf den Rechtsweg in einer Enteignungs
ſache betreffs des von einem Grundſtück in der großen Ritterſtraße
beim Neubau an die Stadt abgetretenen Landes zu verzichten

Aſtronomiſches im April Die Sonne beſchreibt jetzt einen
immer größeren Bogen über unſerem Geſichtskreiſe der Zeitraum
zwiſchen Aufgang und Untergang derſelben ſteigt auf 12 Std 54 Min
am auf 14 Std 41 Min am 30 Die Dämmerung verlängert
die Tage ganz bedeutend denn der erſte Lichtſchimmer im Nordoſten
erſcheint Mitte April bereits früh um 3 Uhr während die letzten
Spuren der Abenddämmerung erſt gegen 9 Uhr verſchwinden Den
Mond ſehen wir in ſeinem höchſten Stande am 11 zwei Tage vor
dem erſten Viertel am tiefſten ſteht er am 25 drei Tage vor dem
letzten Viertel Jn Erdnähe befindet ſich der Mond am 11 früh 4 Uhr
Abſtand 49740 Meilen in Erdferne am 26 Vormittags 9 Uhr
Abſtand 54520 Meilen Von den Planeten iſt Saturn die

ganze Nacht hindurch zu beobachten beim Aufgange findet man ihn
links von dem hellen Spica in der Jungfrau um Mitternacht über
demſelben beide Geſtirne ſind faſt von gleicher Helligkeit Jupiter
findet man Abends am Weſthimmel ſchon in der Dämmerung ſeine
Untergänge erfolgen den Monat über zwiſchen 11 und 210 Uhr
Mars iſt ſehr hell geworden und iſt früh von 3 Uhr an am ſüd
öſtlichen Himmel ein auffallender Gegenſtand Venus iſt Morgen
ſtern geht jedoch immer nur etwas über 1 Stunde vor der Sonne
auf wird jedoch hell genug um auch in der Morgendämmerung ge
ſehen werden zu können

Halle ſche Straßenbahn
betragen 1894 Mk 13721 40 gegen 1893 Mk 13071 20 mithin plus
März 1894 Mk 650 20 Die Geſammtbetriebseinnahmen vom Januar
bis März betragen 1894 Mk 36808 gegen 1893 Mk 36 399 mithin
plus 1894 Mk 404

Preußiſche Lotterie Bekanntlich ſind die Looſe der königl
preußiſchen Klaſfenlotterie ſtets vier Tage vor der Ziehung der nächſten
Klaſſe und zwar bis Abends 6 Uhr bei Verluſt des Anrechtes zu er
neuern Da die Ziehung der vierten Klaſſe am 12 d M beginnt
ſo würde der ſpäteſte Erneuerungstermin diesmal auf einen Sonntag
den 8 April gefallen ſein aus welchem Grunde laut Verfügung der

königl General Lotterie Direktion die Looſe zur vierten Klaſſe bis zum
9 April Abends 6 Uhr erneuert werden können worauf noch be

ſonders aufmerkſam gemacht ſei ßZur Warnung Zur Mahnung und Warnung für Hut
beſitzer ind Wirthshausbeſucher ſei hier folgender Fall mit
getheilt In Mainz ſetzte ſich kürzlich in einer Reſtauration ein junger
Mann ans Verſehen auf einen neuen Hut der auf einem Stuhle lag
Der Eigenthümer des durch dieſes Attentat völlig unbrauchbar ge
wordenen Hutes klagte auf Schadenerſatz wurde aber vom Gericht ab
gewieſen und in die Koſten verurtheilt unter Hinweis darauf daß ein
Stuhl kein Aufbewahrungsort für Hüte ſei wer ihn als ſolchen benütze
müſſe dies natürlich ſtets auf ſeine Gefahr thun

Deutſche Bühne Auch der zweite Geſellſchaftsabend des Ver
eins erfreute ſich eines regen Beſuches Der von Frl Selly Schwartz
geſprochene Prolog wurde mit großem Beifalle aufgenommen des
gleichen ſetzte die daran ſchließende Vorſtellung von Unſere Don
Juans die Hände der Zuſchauer in fortwährende Bewegung Die
Zahl der Mitglieder iſt in ſtetem Wachſen begriffen

Doppel Benefiz Wie wir bereits mehrmals erwähnt haben
findet am morgigen Mittwoch das Beneſiz für die beiden beliebten
Mitglieder unſeres Stadttheaters Frl Jenny Schneider und Herrn
Adolf Schumacher ſtatt Wir ſind der feſten Ueberzeugung daß
alle Freunde und Gönner dieſer beiden hochzuſchätzenden Künſtlerkräfte
ſich zu dieſem Ehrenabend einfinden werden Es iſt wohl nicht nöthig
noch näher darauf hinzuweiſen daß die Benefizianten eine Anerkennung
durchaus verdienen Herr Schumacher hat die ſehr beliebte Operette

Fatinitza gewählt und iſt es ihm gelungen dazu die renommirte
Operettenſängerin Frl Paula Delma aus Berlin eine echte feſche
Wiener Soubrette als Gaſt für die Hauptrolle des Lieutenant
Wladimir zu gewinnen Herr Schumacher ſelbſt ſingt den Reporter
von Golz Frl Schneider giebt dazu den reizenden Einakter Der
Weg durchs Fenſter

Theater der Modernen Als zweite Gaſtſpielvorſtellung bringt
das Theater der Modernen Kaiſerſäle am morgigen Mittwoch Henrik
Jbſens Familien Drama Geſpenſter zur Aufführung

Patent Vom Kaiſerlichen Patent Amt iſt laut Meldung des
Reichsanzeiger ein Patent ertheilt auf eine Ventilanordnung beiSchieberluftvnmpen und ähnlichen Pumpen der Maſchinenfabrit

Metall und Eiſengießerei A L G Dehne in Halle a S
Baneruregeln für Monat April Iſt der April nicht gut

ſchneit s den Bauern auf den Hut Dürrer April iſt nicht des Bauern
Will am Aprilenregen iſt ihm auch nichts gelegen März trocken
April naß für Scheune und Keller paßt ſich das Sind die Reben
um Georgi 23 April noch blind mag ſich freuen Mann Weib
und Kind Dem naſſen April folgt trockener Juni Aprilſchnee ge
währt was Märzſchnee hat verzehrt Kommt Sanct Roſamunde mit
Sturm und Wind iſt uns Sanct Sibylle 29 April gelind iſt
aber Sanet Marcus 25 April kalt iſt auch die Bittwoch im
Juni nicht wohl geſtalt Halten Birke und Weide ihr Wipfellaub
lange iſt gut Frühjahr recht im Gange Wenn am Schlehdorn vor
Mai die Blüthe hängt ſchon Reife der Roggen vor Jacobi empfängt
April kann raſen hält ſich nur Mai mit Maßen bläſt aber April
tüchtig in ſein Horn ſo wächſt luſtig Obſt und Korn

Stimme ſieh Dir noch einmal ihren Fuß an Vielleicht
iſt er nur bemalt Vielleicht trägt er eine noch friſche
Wunde die in betrügeriſcher Abſicht Deiner Leichtgläubig
keit etwas vorzugaukeln hervorgebracht wurde Allerdingsiſt es ein höcht ſeltſames höchſt merkwürdiges Geheimniß

daß zwei Frauen leben die ſo grauſam gekennzeichnet ſind
Zwei Zwei hallte es von Roſa Bertram s Lippen

in ſchrillen Tönen wieder Wie könnte es zwei Weſen mit
ſolch einem Fuße geben wie dieſer da Sie hob die ver
ſtümmelte Sohle etwas höher

Lady Elgar von ihren Worten kaum weniger überraſcht
und beunruhigt als von Ellen s eigenthümlichem Wink be
trachtete das Brandmal genauer Frau fuhr ſie dann
empört zurück Sie haben ſich wahnſinniger Weiſe ſelbſt
dieſes ſchauerliche Mal aufgedrückt

Beim allmächtigen Gott Nein Mylady
O lengnen Sie nicht Daß dieſe Wunde eine noch ganz

friſche iſt erkennt man deutlich an der Entzündung
Beim allmächtigen Gott Nein rief Roſa Bertram

mit zum Himmel erhobener Rechten Seit fünfundzwanzig
Jahren iſt dieſes Mal auf meiner Fußſohle und ſeit fünf
undzwanzig Jahren trägt ſie beſtändig Spuren der Ent
zündung eine Folge meines kranken Blutes und meines be
laſteten Gemüthes Sie drückte ihre Hand auf s Herz und
hielt ſich an der Lehne ihres Seſſels feſt Jhr ſchwindelte
und Alles ſchien ſich mit ihr im Kreiſe zu drehen

21 Kapitel
Jn Martha s Gewalt

Lady Elgar ſtand auf Es iſt nutzlos dieſe Unterredung
zu verlängern ſagte ſie Ellen die ſich mit ihr erhoben
hatte ſanft aber feſt an ſich ziehend Durch welche ſeltſamen
Mittel Sie zur Kenntniß des Geheimniſſes von dem Verluſte
meines Kindes gelangten und das entſetzliche Brandmal auf

h We mv ws Fuß ſo genau kopirten iſt mir ein Räthſel
as ich

Mit einem unterdrückten Schrei löſte die Fremde ihre
Hand von der Seſſellehne und taumelte einige Schritte vor
wärts Kopirt keuchte ſie Hat auch ſie einen gebrand
markten Fuß einen rechten Fuß gebrandmarkt wie dieſer
ſtöhnte ſie auf ihren entblößten halb in dem dicken Teppich
verlorenen Fuß blickend

Ja meine Liebe antwortete die Gräfin
Einige Sekunden lang hörte man keinen Laut
Roſa Bertram ſtand da als hätte ſie den Todesſtreich

empfangen Selbſt das Brandmal Selbſt das Brandmal
murmelte ſie endlich in ſtiller Verzweiflung Jſt die Frau
eine Teufelin

Eine arme harmloſe Jrre flüſterte Lady Elgar mit
leidig Wer als eine Jrre würde ſich ſelbſt eines ſo un
geheuerlichen Verbrechens anklagen

Gewiß nur ein ſo unglückliches unzurechnungsfähiges
Geſchöpf erwiderte Ellen ebenſo leiſe während ſie ſich in
höchſter Angſt fragte ob das Pulver denn wirkungslos ſei
oder erſt dann wirken werde wenn es für ſie und ihre
Mutter zu ſpät

Die Fremde ſchien in fieberhafter Angſt ſich nicht von
der Stelle rühren zu können und blickte wie hilfeflehend zu
Lady Elgar auf

Sie haben nichts zu fürchten meine Liebe beruhigte
dieſe Aber weshalb klagen Sie ſich eines ſo entſetzlichen
Verbrechens an eines Verbrechens das Sie niemals be
gingen

O Sie werden mich noch wirklich verrückt machen
ſtöhnte Roſa Bertram Sie fragen mich weshalb gnädige

baftig ſchuldig bin Weil Sie eine Betrügerin bei ſich auf
genommen haben Weil ich und ich allein Roſa Bertram

Gräfin Nun weil ich ſchuldig weil ich wirklich und wahr todt

vorohvoennaebin Gewähren Sie mir noch eine Gunſt Frau Gräan Sie mir t Fran Gräf nge
ie hielt plötzlich inne ſchob die Hand in ihre TaſcheZrete aber in demſelben Augenblick zurück W ſei

oden

Der ſtarke Wille welcher von Minute zu Minute die
ſchleichende Schwere in den Gliedern und die allgemeine
Schwäche überwunden hatte war endlich beſiegt

Ellen s Bangen und Ungewißheit war vorüber und ein
Lächeln ſataniſcher Freude umſpielte ihren Mund
guge Elgar ſtieß einen Schrei aus und bedeckte ihre

Die arme Frau war mit der Schläfe auf die ſcharfe
Kaute eines Tiſches gefallen Blut in ihr die An
bleiche Wange der Bewußtloſen

O läute läute meine Tochter rief Lady Elgar einer
Ohnmacht nahe

Nein uein Mama ich werde lieber Roſa herbeirufen

wie geſchicktſagte Ellen zur Thür eilend Erinnere Diſie Hanna s verwundeten Arm heilte Hoſe erſteht mehr

als ein Arzt Mit dieſen Worten verſchwand ſie und
ſtürmte wie beflügelt durch den Korridor in Martha s
Zimmer

Gerettet Mama gerettet jubelte ſie Komm ſie
Noch eine Szene und der Schlußiſt in Deiner Gewalt

akt vorüber
Wie ein von ſchimpflicher Todesſtrafe begnadigter Ver

t et Martha auf aber ſie verſchwenbete ihre Zeit
nicht in Worten ſondern folgte Ellen raſch in das Boudoir
der Gräfin

Dieſe kniete neben der Bewußtloſen deren kaltes bleiches

Sie iſt doch nicht
Geſicht ſie mit kölniſchem Waſſer wuO fragte ſie angſtvoll als mar ſich niederbeugte

Du nein Frau Gräfin nur betäubt und
Und erſchöpft aus Mangel an Nahrung und Schlaf

Die Betriebseinnahmen pro März Aber
ab
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Rr T
h Fall Als der Arbeiter Oswald von hier am Deichſel auf die er ſich geſetzt hatte abglitt und auf die Straße fiel

Mittwoch

achmittag die große Wallſtraße paſſirte und hier einer An
ſpielender Kinder ausweichen wollte that er beim Ueberſchreiten
Rinnſteines einen Fehltritt und erlitt einen Knöchelbruch
h Selbſtmordverſuch Heute Morgen wurde in den Pulver

weiden in der Nähe der Gasanſtalt ein Mann aufgefunden der ſich
vermittelſt eines Revolvers in ſelbſtmörderiſcher Abſicht eine Kugel in
die linke Schläfe gejagt hatte Der Revolver wurde neben dem Selbſt
mordkanditaten gefunden in welchem bald der Zimmermann Ruß
Saalberg 24 wohnhaft erkannt wurde Was denſelben zu dem ver
zweifelten Schritte getrieben iſt noch nicht ermittelt worden Er wurde
Mitheln nach der Klinik geſchafft An ſeinem Aufkommen

ezweifelts Unfall Geſtern Abend verunglückte auf dem Güterbahnhofe
hierſelbſt der Fabrikarbeiter Schreiber von hier Derſelbe war damit

beſchäftigt eine Partie Eiſentheile für die Maſchinenfabrik von
e Hübner von einem Laſtwagen nach einer Lowry über
zuladen als die Pferde vor dem Wagen plötzlich anzogen Sch ſtürzte
mit einem mehrere Centner ſchweren Condenstopfe auf den Bahn
körper wobei ihm die Laſt auf den linken Arm fiel und den Ellen
bogen zerſchmetterte Bei der Schwere der Verletzung mußte
der Verunglückte in die Klinik aufgenommen werden

Sterbefälle Es ſtarben in Halle vom 25 bis 31 März an
Rierenleiden 1 Hirnhautentzündung 2 Krebsleiden 3 Altersſchwäche 1
Krämpfen 5 Schwäche 5 Diphtherie 3 Tuberkuloſe 4 Herzleiden 2

re 3 Gehirnſyphilis 1 Darmbruch 8 Abzehrung 1
Erhängung 2 Rachitis 1 Hirnſchlag 1 Nieren und Blafenleiden 1
Summa 40 Fälle Darunter befinden ſich 8 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde

Aus dem Vereinsleben
Der V kommunale Bezirks Verein hält morgen Mittwoch

Abends 8 Uhr im Neumarkt Schützenhaus ſeine Monatsverſammlunab Die Tagesordnung beſagt 1 Vortrag des Herrn Lehrer Pleß

über Deutſche Männer in der Zeit der Wiedergeburt 1808 18122 Beſprechung des Etats 3 Kommunale Fragen
J Bund der Landwirthe Eine vorgeſtern Nachmittag im Prinz

Carl abgehaltene Verſammlung die wohl mehr als 600 Theilnehmer
zählte wurde vom Vorſitzenden des Bezirks Halle Saalkreis Herrn
Rehfeld Eismannsdorf mit begrüßenden Worten an die Erſchienenen
ſowie ein Hoch auf den Kaiſer eröffnet Darauf hielt Herr v Ploetz
Döllingen einen 1 ſtündigen Vortrag in welchem er die Folgen
der Handelsverträge als ſehr gefährdend für die deutſche Land
wirthſchaft darzulegen ſuchte und deshalb die Landwirthe zum Anſchluß
an den Bund mahnte der den Kampf gegen die Wirthſchaftspolitik des
neuen Curſes auf ſeine Fahne geſchrieben habe Auch Herr Dr Siucch s
land der Direktor des Bundes der Landwirthe ſchloß ſich in ſeinem
Vortrage über die Frage Mit welchen Mitteln kann der deutſchen
Landwirthſchaft geholfen werden dieſer Mahnung an indem er dar
legte daß um die Land wirthſchaft bei uns lebensfähig zu erhalten auf
geſetzlichem Wege von den drei Faktoren des wirthſchaftlichen Lebens
nämlich Arbeit Kapital und Land der letztgenannte mehr als bisher
gewürdigt werden müſſe wozu eine e des Bank Credit und
Börſen Weſens ſowie der Geſetzgebung durch Schaffung eines Agrar
rechtes nöthig ſei andrerſeits die Landwirthe ſich zu männlicher Selbſt
hülfe zuſammenſchaaren müßten wie der Bund ſie anſtrebe Auch die
Herren Landesökonomierath Dr v Mendel Geh Reg Rath v Na
thuſius und Major v Buſſe Zſchortau zollten den Beſtrebungen
des Bundes Dank und Anerkennung und feierten ſeine Gründung und
ſein Thun als eine zum Segen der Landwirthſchaft wie des geſammten
Vaterlandes mit Freuden zu begrüßende That Nach dreiſtündiger Ver
handlung wurde die Verſammlung geſchloſſen welche dem Vorſchlag an
den Fürſten Bismarck den edelſten Vauern Deutſchlands und den Vor
kämpfer dentſch nationaler Wirthſchaftspolitik eine Glückwunſch Depeſche
einzuſenden mit Jubel beiſtimmte

Jm kaufmänniſchen Verein hielt geſtern Abend Herr Gym
naſial Direktor a D Prof D Naſemann einen überaus anregenden
Vortrag über die Entwickelung des deutſchen Briefes

Aus der Umgebung
Merſeburg 2 April Stellenbeſetzung Der Ober

förſter Keuffel zu Klötze iſt auf die Oberförſterſtelle Elſterwerda
e Merſeburg und der Forſtmeiſter Kluge zu Elſterwerda auf
die x erförſterſtelle zu Klötze Regierungsbezirk Magdeburg verſetzt
worden

m Burgwerboen 2 April Ueberfahren Der auf dem hieſigen
Rittergute beſchäftigte Arbeiter Schröder befand ſich geſtern
mit einem mit Mobilien beladenen Laſtwagen von Gröſt auf dem Wege
nach Burgwerben als er in der Nähe des Ortes Storkau von der

warf Ellen dazwiſchen Du erinnerſt Dich doch Mama
daß die Arme uns ſagte ſie habe ſeit drei Tagen und drei
Nächten weder gegeſſen noch geſchlafen

Dann wird ſie zweifellos einſchlafen ſobald ſie wieder
um Bewußtſein kommt meinte Martha Aber wir werdenſie vorläufig wohl noch im Schloß behalten müſſen gnädige

Gräfin
Dorf

Um keinen Preis dürfen wir ſie fortlaſſen das
wäre grauſam unmenſchlich Sie wird ſich nicht eher ent
fernen bis ſie vollkommen wieder hergeſtellt iſt

So erlauben Sie Frau Gräfin daß wir die Kranke in
eines der Fremdenzimmer ſchaffen bis morgen früh iſt ſie
geneſen

Ellen flog zum Glockenzug
Lady Elgar blickte auf das blaſſe wie im Tode erſtarrte

Geſicht nieder und eine böſe Ahnung überkam ſie Sind
Sie auch ganz ſicher daß wir den Beiſtand eines Arztes
nicht nöthig haben Roſa fragte ſie beſorgt

r ſicher Mylady, antwortete Martha äußerlich
zuverſichtlich aber in geheimer Furcht

Wir wolleu doch lieber nach Dr Jenſen ſchickeu, er
klärte Lady Elgar

O Mama, kam Ellen ihrer Mutter zu Hülfe Du
beunruhigſt Dich nutzlos Roſa iſt eine vortreffliche Kranken
wärterin Wenn ſie behauptet ein Arzt ſei überflüſſig dür
fen wir ihr getroſt glauben

Ein Seufzer entrang ſich der Bruſt der Ohnmächtigen
und ſenkte die Wagſchale zu Martha s Gunſten

So wollen wir denn bis morgen warten Roſa, ſagte
die Gräfin einwilligend Geht es der Kranken bis dahin
noch nicht beſſer ſo wird Dr Jenſen ungeſäumt herbeigeholt

Morgen iſt ſie geſund Mylady
Fortſetzung folgt

Bei ſolcher Schwäche würde eine Ueberführung in s

Garnirte
Damenhüte
üm umübertroſtener Auswahl

Ein Vorderrad ging ihm über beide Beine und ein Hinterrad über die
rechte Hand hinweg Der rechte Unterſchenkel war in ſchwerer
Weiſe gebrochen und Knochenſplitter hatten Fleiſch und Haut durch
drungen während ſich an der Hand bedenkliche Zerreißungen ergaben
Der Schwerverletzte wurde heute der Klinik in Halle überwieſen

Weißenfels 2 April Dienſtjubilum Der Lehrer
Ebel an der hieſigen Unteroffizierſchule feierte geſtern ſein 25

jähriges Dienſtjubſläum Der Jubilar wurde am Morgen durch ein
Ständchen ausgeführt vom Muſikkorps der Schule überraſcht Herr
Major von Trotha nebſt ſeinem Adjutanten ſowie die Hauptleute und
eine Deputation des Unteroffizier Korps überbrachten nebſt werthvollen
und ſinnigen Geſchenken ihre Glückwünſche

Wimmelburg 2 April Leichenfund Geſtern Nach
mittag wurde in hieſiger Flur eine ca 50 Jahre alte anſcheinend den
beſſeren Ständen angehörige Mannsperſon erhängt aufgefunden
Dieſelbe trug grauen Sommer Anzug graue Mütze und Schuhe und
hatte kurzgeſchnittenen Vollbart Effekten wurden bei ihr nicht vor
gefunden Etwaige Anhaltspunkte über dieſe Perſon ſind dem hieſigen
Amtsvorſteher zu melden

Standesamtliche Nachrichten
Etandesamt Halle

Aufgeboten
2 April Der Maler Joſeph Linke und Bertha Olearius

ſtraße 9 und Dachritzſtraße 11 Der Eiſenhobler Reinhold Pellmann und
da Lehmann Mühlgaſſe 6 Der Handarbeiter Richard Schmidt und
uiſe Weißenbeck Böllbergerweg 14 und Kaulenberg 4 Der Gärtner

Otto Schumann und Luiſe Wolff Mansfelderſtraße 47 und n
ſtraße 46 Der Kaufmann Franz Schinkel und Eliſe Matthäus Magde
burgerſtraße 35 und Barfüßerſtraße 6 Der Buchhändler Oskar Steuber
und Anna Oertel Braunſchweig und Schillerſtraße I Der Bergmann
Auguſt und Auguſte Sladeck Leopoldshall und Bernburgerſtraße 27

Der Poſt Aſſiſtent Auguſt Löſche und Emilie König Charlottenſtraße 8
und Dürrenberg

Geboren,
2 April Dem Lackirer Max Pfeiffer ein Thorſtraße 36 Dem

Schuhmacher Otto Weiſe eine T Anna Hulda Emma Geiſtſtraße 52
Dem Maſchinenwärter Karl Greulich eine T Karoline Emilie Alter Markt 7

Dem NMechaniker und Jnſtrumentenmacher Friedrich Rembow ein S
Oskar Arthur Willy Harz 51 Dem Maſchinenſchloſſer Robert Loth eine
T Klara Martha Schwetſchkeſtraße 26 Dem Schmied Otto Große ein
S Wilhelm Ernſt Otto Thurmſtraße 156 Dem Hausbeſitzer Ernſt Prötzſch
eine T Emilie Henriette Martha Kaiſerſtraße 1 Dem Fabrikarbeiter
Karl Kuhlemann eine T Luiſe Martha Raffinerieſtraße 32 Dem Tiſchler
r Opitz ein S Hermann Richard Streiberſtraße 18 Dem Tiſchler

ilhelm Hübner eine T Gertrud Agnes Niemeyerſtraße 14 Dem Kirchen
diener Karl Burgemeiſter ein S Friedrich Karl Laurentiusſtraße 6 Dem
Bei Wand Franz Maurer eine T Margarethe Lisbeth Mittelſtraße 3

em Bäckermeiſter Nichard Schubarth ein S Arthur Georg Ritter
ſtraße 6 Dem Fleiſchermeiſter Kakl Damin eine T Frieda Bertha
Glauchaerſtraße 34

Geſtorben
2 April Der Möbelhändler Friedrich Noack 51 Schmeerſtraße 5Des Privatmann Franz Gottſchalk S Franz 1 J Zedwigſtraße 9 Der

Maurer Adolf Himmel 32 Diakoniſſenhaus Des Dachdecker Hermann
Heſſe T Anna 3 Langeſtraße 21 Der Arbeiter Julius Becker 31
Klinik Wittwe Friederike Siegel geb Schöne 71 Wilhelm
ſtraße 4 Des Kutſcher Louis Prätſch T Lina 1 Magde
burgerſtraße 60 Der Berginvalide Karl Hänge 63 Klinik
Des Lackirer Max Pfeiffer S 45 Min Thorſtraße 36 Des Handlungs
gehilfen Hugo Werner T Charlotte 10 Klinik Des verſtorbenen
Handarbeiter Auguſt Peter T Martha 4 Lindenſtraße 55 Der ſtädtiſche
Wächter Gottfried Haake 58 Klinik Des Kaufmann Bernhard Schaaf
S Kurt 6 Robert Franzſtraße 4

Telegramme und lehte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

S Berlin 3 April 9 Uhr 27 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Beſuch der Kaiſerin
Auguſte Victoria in Wilhelmshöhe iſt wie die Morgenblätter
zu melden wiſſen endgültig aufgegeben worden Die Kaiſerin
kehrt von Abbazig aus mit den Prinzen direkt nach dem Neuen

Palais zurück Der Luftſchiffer Merkel welcher am
Oſtermontag in Velten abſtürzte iſt geſtorben Angehörige des
Verſtorbenen haben ſich bisher nicht gemeldet Jn hieſigen
Kreiſen hält man das Dementi der Norddeutſchen gegenüber der

Kölniſchen betreffs nener Unruhen in Oſtafrika vielfach nicht
für ausreichend nimmt vielmehr an daß wahrſcheinlich doch mehr vor

gefallen ſein müſſe als die Norddentſche glanben machen will
Fürſt Bismarcks Geburtstag iſt ſoweit ſich überſehen läßt
überall im Deutſchen Reiche feſtlich begangen worden Auch vom
Auslande ſind Berichte eingetroffen wonach die dort lebenden
Deutſchen den Tag gefeiert haben Die Verfügung des Juſtiz
miniſters über die Freizügigkeit der Rechtsanwälte wird
allgemein dahin aufgefaßt daß der Miniſter beabſichtigt ſpeziell
eine Niederlaſſung jüdiſcher Rechtsanwälte in den großen Städten
hintanzuhalten

rxi Rom 3 April 10 Uhr 31 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten 15,000 Landarbeiter
haben ſich vor Ravennag zuſammengerottet doch wurde ihnen
durch Schluß der Thore der Eintritt in die Stadt verwehrt Jn
den Vorſtädten hatte die Gendarmerie heftige Kämpfe zu beſtehen

anf beiden Seiten gab es eine Anzahl Verwundeter

Hungersnoth auf Sardinien
ri Rom 3 April 10 Uhr 44 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Aus Sardinien wird ge
meldet daß die Noth derart groß geworden iſt daß die Einwohner
ſich zum Theil von Gras ernähren müſſen Jn den Dörfern ſind
von vielen Hänſern die Dachziegel abgenommen und verkauft
worden um dafür Lebensmittel zu ſchaffen Die Sterblichkeit iſt
ſehr groß

M Madrid 3 April 10 Uhr 44 Min Vorm
gramm unſeres Korreſpondenten Ans Santander
wird gemeldet Jn der Stadt herrſcht noch immer große Auf
regung Es wird der techniſchen Kommiſſion der Marineverwaltung
vorgeworfen daß ſie durch mangelhafte Vorſichtsmaßregeln an
läßlich der letzten Exploſion auf dem Schiff Machichago viele

Tele

4 April
Hanfer beſchädig habe und man deren daß eme

ſelben demnächſt geränmt werden muß

Coburg 2 April Die Thronrede des Herzogs zur
heutigen Eröffnung des gemeinſchaftlichen Landtages der ver
thümer Sachſen Coburg und Gotha bezeichnet als dringend n
wendig die engere Verbindung der beiden Landestheile die Aus
dehnung des Kreiſes der gemeinſamen Angelegenheiten und die
Vereinfachung der Verwaltung Ferner wird eine Vorlage betr
die einheitliche Regelung des Gebührenweſens bei der freiwilligen
Gerichtsbarkeit und in der inneren Verwaltung angekündigt

München 2 April Jn einer geſtern in Endorf ab
gehaltenen Centrums Verſammlung gab der Reichstags
abgeordnete Dr Schaedler die Erklärung ab daß die bayeriſchen
Centrumsabgeordneten eine Lostreunung von der Centrumsfraktion
des Reichstags gegenwärtig weder für nothwendig noch für
wüuſchenswerth erachten ebenſowenig wie eine beſondere Gruppen
bildung trotz aller Betonung der bayeriſchen Eigenart

Paris 2 April Die Sanitätskonventkon wird vor
ausſichtlich morgen von ſämmtlichen Mächten die Türkei wahr
ſcheinlich ansgenommen unterzeichnet werden England macht
Vorbehalte betreffs der Beſtimmung nach welcher die Mekkapilger
ſich darüber ausweiſen müſſen daß ſie genügend Reiſegeld für die
Hin und Rückreiſe beſitzen weil das eine Beſchränkung der Re
ligionsfreiheit bedente Auch betreffs der ſanitären Regelung des
Seeverkehrs im Perſiſchen Meerbuſen macht England Vorbehalte

Die Vorunterſuchung bezüglich der Dynamit Exploſion
in der Rue de bons Enfants und im Café Terminus iſt be
endigt Der Prozeß gegen Henry den Urheber beider Attentate
wird in der zweiten Hälfte des April vor dem Geſchworenen Ge
richte zur Verhandlung kommen Die meiſten Morgenblätter
beſprechen den Artikel des Figaro über die in England ange
ſtellten Verſuche mit der Einführung des Achtſtundentages
und empfehlen auch in Frankreich die nämlichen Verſuche anzu
ſtellen

London 2 April Jn der heutigen Sitzung des Unter
hauſes erklärte der Unterſtagtsſekretär des Auswärtigen Grey die
Wirkung des deutſchruſſiſchen Handelsvertrages auf den
engliſchen Handel werde in der am 15 d M erſcheinenden Aus
gabe des Board of Trade Journals dargelegt werden Auf
eine weitere Anregung erklärte Grey gegenwärtig ſei kein
engliſches Kriegsſchiff in Samoa Der dortige engliſche Konſul
habe am 22 v Mts telegraphiſch gemeldet daß Unruhen ſtatt
gefunden hätten Gleichzeitig habe aber der Konſul hinzugefügt
daß die Entſendung eines Kriegsſchiffes nicht nöthig ſei da die
Ruhe wiederhergeſtellt und der Abſchluß eines befriedigenden
Friedens geſichert ſei

Tageshalender
Moſideng Domgaſſe 5916
Unitderſſtät Schulberg 11 an der alten Promenadoe
Moritzburg am Paradeblagt
Rother Thurm am MarktProdingztal Muſonm Domgaſſe 5/6 Sonmtogs Dkenstanys un

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mitwochs Frettags don
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt federzeit 1 Mark

Mittwoch SonnArchäologiſches Muſenm alte Promenade
abend und Sonntag von 11 1 Uhr unentgelilich

Städt Muſonm für Kunſt und HKanftgewerbe MchamtSonn und Feſttags von 11 1 Uhr ungantgeltlich ſonſt Einiriesgad

50 Pf
Hupforſtichkabines Domgaſſe im alten Oberbergamgsgebüunde

Donnerstag 11 1 Uhr
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 50 Montag Diens

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Songeabend von 9 18 Uhr Vorm 4 Udr Nachm in den Uniderſitats
ferien täglich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 20 bezw kl Steinſtr 78

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luſſenßr 6

geöffnet von 1 und 6 Uhr
Theater Stadttheater alte Promenade 25
Städtiſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und
5 Uhr
Städtiſches Gymnafſinm Sophlenſtraße 37
Diakonifſſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 7 Francheſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplagtz 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebkger Denkmal lleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krkeger alte Promenade

Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
Patoentſchriften Leſezimmer in Bureau des Söchſiſch

Tbüringiſchen Dampfkeſſel Neviſions Vereins Magdeburgerſtraße 50 I
an den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus
nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 48 Uhr
für Jedermann unentgeltlich geöffnet

Amateur Photographen Verein ſeden Mittwoch Abende
8 Uhr Sitzung im Freybergsbräu

Marktbericht
Dienstag den 3 April

Eier pro Mandel 0,75 0,80 Mk Sauerkraut p 2 Pfund 0,15 M
Butter pro Pfund 1,20 1,30 Senfgurken p 1 Pfund 0,40
Zwiebeln pro 5 Liter 0,50 0,70 Pfeffergurken p 1 3o 0,40
Blumenkohl pro Stück 0,25 0,40 Schnittbohnen p Pfd 0,25 e
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,28 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Mohrrüben p Mandel 0,10 0,15 Honig pro 1 Pfund 1,40 n
Wirſingkohl p 2 Stück 0,15 0,20 Aepfel pro Mandel 0,20 0,60
Weißkohl p 2 Stück 0,20 0,50 Hähne pro Stück 2,00
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,50 ühner pro Stück 1,75 2,00
Sellerie pro 2 Stück 0,15 0,25 Kapaunen pro Stück 3,00 3,50
Kohlrüben p 2 Stück 0,20 0,30 Puterhähne pro Stück 7,50 9,50
Kopfſalat pro 1 Stück 0,10 0,25 pro Stück 6,00 6,50
Radieschen 1Bündchen 0,10 auben vro Paar 0,70 0,80
Schnittlauch l Bündch 0,05 Gänſekükelchen p Stck 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Fluß und Seefiſchen beſetzt

L2Vetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 4 April 1894

Bei veränderlicher Bewölkung und füdöſtlichem Winde
mäßig warmes und vorwiegend trockenes Wetter

Waſſerſtäude Am 3 April Halle unterhalb 1,70
Trotha 1,80 2 April Calbe Oberpegel 1,48 Unter

vxV Üo2Ö

pegel 0,60 Dresden 0,10 Magdeburg 2 18

Spitzen Stickereien Seidenband
Blumen Federn

m Solider vornehmer GeschmacK,
r Sehr billige feste Preise

V LTiewvrim Halle a S
im RathsReller Neubau Geschättahaus ersten Ranges
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Damenschneiderei
Wir haben diese Abtheilung bedeutend erweitert und führen nun alle in s

Fach sechlagende Artikel in bedeutender Auswahl zu sehr billigen Preisen

Prinzip nur gute Qualitäten
Xähmaterialien

Aaschinen Garne Marke Ackermann Prima Nähnseide Prima Knopſlochseitde
Pfauenzwirn Kugelzwirn Stickgarn D M C Stopſgarn Silbersehild

Glanzgarne Waschseide zu billigesten Tagespreisen

Mode Borten und Zackenlitzen
für Kleiderbesätze

Herknlesborten in schwarz und ereéme Meter von 3 Pfg
Lamulitzen in allen modernen Kleiderfarben Meter 4 Pfg
Militairtressen in schwarz und couleurt in vier verschiedenen Breiten MAtr von 11 Pfg an
Schlangenlitzen in 2 P P 9Mohnairtressen seidene Borten wollene Borten sehwarz unä eouleurt

BRinziehbändehnen in Baumwolle Leinen Köper schwarz und Weiss
Blnues Leinenband Schürzenband

Perlbesätze und veidene Cimpen schwar
für Kleider

Perlbesotz Dessin 1101 Atr 0,12 Mohnir u Seidenbesatz Dessin 4308 Mtr 0,12

a 1102 416 9 4309v v 1108 18 2
m 2 t 9

Wohlbanästähe Wornfischbein Nahtbaud PerlKordel
Kaiserkordel Flechtkordel

Knöpfe und Goldartikel
für Damenkleider

Knöpfe für Wäsche in Shirting Leinen Zwirn Nickel Dtad von 2 Pfg an
Knöpfe in schwarz für Kleider n 5 Pfg anKnäöpfe in Gold für Kinderjacken und Kleidehen 9 5 Pfg an

ir in allen Farben und Formen von 8 Pfg anKnöpte in Metall Steinnuss Lasting Seide Mohair in
r von 6 Pfg anGoldschnüre Gold Zackenlitze Goldplattlitzen echt und uveeht At

Perimutterknöpfe Kleider Sehnallen Perlmutterknöptfe

Prima
Taillenband Steiſgnaze KrageneinlagenMeter von 83 Pfg an Mtr 0,40 Stück 5 Pfg

Perl und stumpfe Ornamente und Tabliers
ganze Kleidergarnituren Perl auf Tüll in schwarz und eouleurt

Kragen aus Posamenten und Perlen
Gürtel 99 s 99 99Rock Tabliers hochmodern und hochelegant

Spitzen schwar
schwarze Chantilivkleiderspitzen Dessin in 4 Breiten Meter von 18 Pfg an
Schwarze Bonrdonmkleiderspitzen
Ssehwarze Volants für Capes in Breiten von 35 110 em
Schwarze 2 Rocklänge in Seide
Schwarze n in Wolle

Grosse Auswahl sehr billige Preise
Spitzen Finsàätze in schwarz ereme weiss Wolle und Seide Meter von 8 Pfg an

Seidenband

Moirée Serge Luxor Faille Atlas
in sehwarz und allen Mode Kleiderfarben grosses Farbensortiment

Billige Preise Billige Preise
r sammetbund schwarz und farbig W

Seidene Futter und Bevwatzstoffe
Atlas Merveilleux Moirse schwarze echte Sammmnele

Atr 0,49 Mtr 1,25 Mtr v 8,50 an Mtr von 1,00 an
coul echte Sammete Patent Sammete

Atr 2,50 Atr von 0,75 an
Kleiderfuiterstoffe

Nova Futtermousseline Köper KiddeiAMtr 0,20 Atr 0,15 Mtr 0,39 Atr 0,25
Steiſgaze Glockengaze doppelseitige Futter

Ph Liebenthal C
Halle a S

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 April

C Schulze ren 3
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Geſchäfts AUebergabe
Unterm heutigen Tage übergab ich mein Zimmereigeſchäft meinem

Sohn dem
Haugewerksmſtr Herrn C Sohulze

Meinen geehrten Kunden und Geſchäftsfreunden für das mir in mehr
als 22 Jahren entgegengebrachte Vertrauen beſtens Dank ſagend bitte
dasſelbe auf meinen Sohn und Nachfolger übertragen zu wollen

Activa n Paſſiva re r ich ſelbſt
alle a den 1 April 18949 Hochachtend

e

Bezugnehmend auf Vorſtehendes erlaube ich mir allen Freunden Be
kannten e Banluſtigen mitzutheilen daß ich obiges Baugeſchäft
mit dem heutigen Tage übernommen habe Es wird mein eifrigſtes Be
ſtreben ſein in gleicher Weiſe wie mein Vater alle im Baufach nur vor
kommenden Bauarbeiten zur größten Zufriedenheit auszuführen

Halle a den 1 April 1894
Hochachtungsvoll

Bar Sohulze jr 6 Bangewerksmfſtr
ronprinzenſtr 3

Mode

Rothes Wollband

Spitzen Weiss creme und wode
alle Arten in Tüll Spachtel Bourdon äeutsches und engl Fabrikat

Geſchäfts Gröffnung
Mit heutigem Tage eröffne Gr Ulrichſtraße 20 eine

Weiss Brod und PFeinbäckerei
mit Verkaufsladen und empfehle mein neues Unternehmen dem Wohlwollen des

eehrten Publikums
Hochachtungsvoll Ernst Banatz

Sehlurick s Masserheilanstalt
Hochſtraße 17 Fernſprecher 696 Halle a

Endſtation der elektr Stadtbahn Steinwesg

Sprechſtunden re an a en Fanſe Weſcnd
Massagen Dampt und Wannenbäder

in der Zeit von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abende Sonntags bis 2 Uhr
Nachmittags Nachweislich viele günſtige Heilerfolge

Geschäſts TDebernahme
Mit heutigem Tage übernehme ich meine ſeit 12 Jahren an 973 Bäcker

meiſter Selter verpachtet geweſene Bäckerei wieder ſelbſt und bitte das mir vor
her geſchenkte Vertrauen auch jetzt gütigſt wieder zukommen zu laſſen

Hochachtungsvoll

W Thiele Bäckermeiſter
Zwingerſtraße 29

0 SGeſchäfts Anzeige
R Bruder Halle a Ackerſtraße 2

Meinen werthen Freunden und Gönnern ſowie dem hochverehrten
Publikum von Halle und Umgebung zur gefälligen Mittheilung daß ich außer
meiner Vogelhandlung ein

De Cigarren Greschtft
errichtet habe und bitte in meinem Unternehmen um geneigten Zuſpruch

Kein Laden daher billigſte Preiſe

frei

Meine Wohnnng iſt

Töpferplan No purtR Sprechſtunden 11 u 25 Uhr nur in den Wochentagen W
Weidle

Prime CarlDonnerstag den 5 April

Gr Sinfonie Concert
Katerbow Friedemann
Allen Freunden geſelliger Heiterkeit Allen die gute Witze harmlund ein ſolides Glas Bier lieben ſei die gute Witze harmloſe Scherze

zwangloſe Abendunterhaltung
im alten ehrenhaften

zzappenheimer Alte Promenade 11
Reſtanrations Uebernahme

Geehrten Freunden und Gönnern zur Nachricht daß ich das beliebte

Restaurant zur Linde
An der Aniverſttät 9

übernommen habe und bitte bei Verabreichung guter Speiſen und Getränke um

gütigen Zuſpruch K Bartho n
An die Handlnungsgehilfen u im Handelsgewerbe

beſchäftigten Hilfsarbeiter zu Halle g S
Am Mittwoch Abend 9 Ahr findet im 5 iet Saale zum Roſenthaeine Verſanimlung von Handlungsgehilfen und Hifen in S r

Wien agelentz werden ſich recht zahlreich einzufinden In dieſer Ver
mmlung werden die Chikanen unter denen die ſ i hieſtleiden haben zur Sprache kommen t e

Wir boeabſichtig Zder Saale bei n Bahnhof Güſten ſowie am Ufer
Centefimalwaage

zu verkaufen und erbitten Gebote

Leipzigerstrasse 100

Cuny Comp Bernburg a S
Nur für 9 Markkönnen junge Damen die feine Damen R Es te

ſchneiderei Maaßnehmen und SchnitteS zeichnen gründlich erlernen Contfectionsstoffe
Olga Sohubert Nodistin Aaquetteg Legenimäntein u

Albrechtſtraße 17 imDoppelbier r Ensten tärztlich u für S Special Reste Geschütt

4

Magenleidende Reconvalescenten ze em HMnlle a spfiehlt Heinr Muller Ww Gr Alrichſtr 20 i Treppe
Schwemmebrauerei XXXXXXXXXXXXx

J

Stadt
des 28
und n
3 Jan
Arbeit
bei der
Geld
2 Bri

Kaffee
worauf
wollte
Mädch
ein pac
und he
ſtücken
einen t
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